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Vorbereitung und erste Schritte 

Die Vorbereitung auf mein Auslandssemester in Lissabon war eine aufregende Phase voller Vorfreude und 

Planung. Nachdem ich mich für Portugal als mein Ziel entschieden hatte, begann ich damit, mich intensiv über 

das Land und die Gastuniversität zu informieren. Die Wahl fiel auf Lissabon aufgrund seiner lebendigen Kultur und 

der inspirierenden Atmosphäre. 

Die Planung war intensiv, von der Auswahl der Kurse bis hin zur Organisation meiner Unterkunft. Ich wollte 

sicherstellen, dass ich das Beste aus meiner Zeit im Ausland herausholen konnte.  

Die Anmeldung an der Gastuniversität verlief reibungslos, dank der Unterstützung der Erasmus 

Ansprechpartnerin. Es war ein wichtiger Schritt, um sicherzustellen, dass ich offiziell als Austauschstudent 

akzeptiert wurde und Zugang zu allen erforderlichen Ressourcen hatte, um erfolgreich zu sein. 

Mit einem Gefühl der Vorfreude und Aufregung machte ich mich schließlich auf den Weg nach Lissabon, bereit, 
neue Kulturen zu entdecken, Freundschaften zu schließen und mein akademisches Wissen zu erweitern. 

Studium an der Gastuniversität 

Während meines Auslandssemesters in Lissabon erlebte ich eine Vielzahl von Unterschieden im Vergleich zu 

meiner Heimatuniversität, der JGU. Die Unterrichtssprache war eine der ersten Herausforderungen, da nur ein 

Kurs auf Englisch angeboten wurde, während alle anderen Kurse auf Portugiesisch abgehalten wurden. 

Glücklicherweise übersetzte die Dozentin gelegentlich ins Englische, was die Kommunikation erleichterte. 

Die Semesterzeiten in Lissabon wichen ebenfalls von meinem gewohnten Zeitplan ab, wobei die meisten Kurse 

am Nachmittag stattfanden. Dies erforderte eine Anpassung meiner täglichen Routine und meiner 

Lerngewohnheiten. 

Die Betreuung und Unterstützung durch die Gastuniversität erwies sich als hilfreich, insbesondere bei der 

Anpassung an das neue Umfeld und die Studienanforderungen. Die räumliche Lage der Universität war ideal, da 

sie in der Nähe meines Wohnortes lag und gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar war. 

Die Ausstattung der Universität, einschließlich Bibliothek, Computerräumen und Mensa, war angemessen und 
bot alle erforderlichen Ressourcen für ein erfolgreiches Studium. Der Sprachkurs, den ich absolvierte, half mir, 
meine Portugiesischkenntnisse zu verbessern und mich besser in die lokale Kultur einzufügen. 

Unterkunft und Wohnen  



 

Die Wohnungssuche während meines Auslandssemesters in Lissabon war Glück. Dank einiger Verbindungen hatte 

ich das Glück, relativ schnell ein WG-Zimmer in Anjos zu finden, einem Viertel, das genau zwischen dem 

Stadtzentrum und der Universität ULisboa an der grünen Metro-Linie liegt. Die Lage erwies sich als ideal, da sie 

mir eine bequeme Anbindung an beide Standorte bot. 

Alltag und Freizeit  

Während meines Auslandssemesters in Lissabon gab es eine Vielzahl von Angeboten, die meine Erfahrung 

bereichert haben. Hier sind einige Highlights: 

Lissabon bot eine breite Palette von Sport- und Sprachkursen für Studenten. Ich entschied mich für regelmäßiges 

Surfen, was eine fantastische Möglichkeit war, die natürliche Schönheit der Küste Portugals zu erleben und 

gleichzeitig aktiv zu bleiben. Zusätzlich nahm ich an einem Sprachkurs teil, der mir half, meine 

Portugiesischkenntnisse zu verbessern und mich besser in die lokale Kultur einzufügen. 

Es gab eine lebhafte studentische Gemeinschaft in Lissabon, die zahlreiche Möglichkeiten für soziale Aktivitäten 

und Engagement bot. Ich war Teil verschiedener studentischer Gruppen und Erasmus-Aktivitäten, die mir halfen, 

neue Freundschaften zu knüpfen und mich in das studentische Leben einzubinden. 

Lissabon ist reich an kulturellen Angeboten, von historischen Sehenswürdigkeiten bis hin zu lebendiger Musik- 

und Kunstszene. Ich nutzte jede Gelegenheit, um die Stadt zu erkunden, lokale Märkte zu besuchen und an 

kulturellen Veranstaltungen teilzunehmen. 

Das Monatsticket für den ÖPNV war eine praktische und kostengünstige Möglichkeit, sich in Lissabon 

fortzubewegen. 

In meinen Augen war die Lebensqualität in Lissabon sehr hoch. Die entspannte Atmosphäre, das angenehme 

Klima und die vielfältigen Freizeitmöglichkeiten trugen dazu bei, dass mein Auslandssemester zu einer 

unvergesslichen und bereichernden Erfahrung wurde. 

Insgesamt bot Lissabon eine Fülle von Möglichkeiten für ein erfülltes und abwechslungsreiches studentisches 

Leben. Von Sport und Sprachkursen bis hin zu kulturellen Veranstaltungen und einem pulsierenden sozialen Leben 

- die Stadt hatte für jeden etwas zu bieten und trug maßgeblich zu meiner positiven Erfahrung während meines 

Auslandssemesters bei. 

 

 

Interkulturelle Erfahrungen  

Während meines Auslandssemesters in Lissabon erlebte ich eine Vielzahl von Ähnlichkeiten und Unterschieden 

zwischen der portugiesischen Kultur und meiner eigenen.  

Sowohl in meiner eigenen Kultur als auch in der portugiesischen Kultur wird Gastfreundschaft großgeschrieben. 

Ich wurde herzlich von meinen Mitbewohnern und neuen Bekanntschaften in Lissabon aufgenommen, was mir 

half, mich schnell einzuleben. 

Die Bedeutung von Familie und engen sozialen Bindungen ist sowohl in meiner eigenen Kultur als auch in Portugal 

stark ausgeprägt. Ich fand es schön zu sehen, wie die Portugiesen Zeit mit ihren Familien verbrachten und enge 

Beziehungen zu Freunden pflegten. 



 

Während meiner Zeit in Lissabon bemerkte ich, dass das Zeitgefühl und die Vorstellung von Pünktlichkeit in 

Portugal etwas anders waren als in meiner eigenen Kultur. Termine und Zeitpläne schienen flexibler zu sein, was 

zuweilen zu Verzögerungen führen konnte. 

Obwohl es einige gemeinsame Feierlichkeiten und Traditionen gibt, habe ich während meines Aufenthalts in 

Lissabon auch viele einzigartige portugiesische Feste und Bräuche kennengelernt, die es in meiner eigenen Kultur 

nicht gibt.  

Insgesamt war es faszinierend, die Ähnlichkeiten und Unterschiede zwischen meiner eigenen Kultur und der 

portugiesischen Kultur während meines Auslandssemesters zu erkunden. Diese Erfahrungen halfen mir, meinen 

Horizont zu erweitern und ein tieferes Verständnis für die Vielfalt unserer Welt zu entwickeln. 

Fazit 

Trotz der Herausforderungen, denen ich während meines Auslandssemesters in Lissabon begegnet bin, war es 

insgesamt eine unglaublich bereichernde Erfahrung. Die Vielfalt an kulturellen, sozialen und akademischen 

Erlebnissen hat mein Verständnis für die Welt und ihre Menschen vertieft. 

Allerdings gab es auch schwierige Zeiten, wie die drei Monate, in denen ich mit Bettwanzen zu kämpfen hatte. 

Diese unerwartete Erfahrung beeinträchtigte meine Lebensqualität erheblich und forderte viel Geduld und 

Durchhaltevermögen. 

Trotzdem habe ich versucht, positiv zu bleiben und Lösungen zu finden, um mit der Situation umzugehen. Diese 

Erfahrung hat mich gelehrt, belastbarer zu werden und auch in schwierigen Situationen nach Lösungen zu suchen. 

Insgesamt kann ich sagen, dass mein Auslandssemester in Lissabon meine Lebensqualität bereichert hat und ich 

mit vielen wertvollen Erinnerungen, neuen Freundschaften und einem tieferen Verständnis für die Welt nach 

Hause zurückgekehrt bin. Es war eine Erfahrung, die mich persönlich und akademisch weiterentwickelt hat und 

die ich trotz der Herausforderungen nicht missen möchte. 

Wenn du interessierten Studierenden einen Tipp/eine Empfehlung geben könntest, was wäre es?  

Wenn ich interessierten Studierenden einen Tipp geben könnte, die ein Auslandssemester planen, wäre es, sich 

offen für neue Erfahrungen zu zeigen und sich aktiv in die Kultur und das Leben im Gastland einzubringen. Nutzt 

die Gelegenheit, um neue Menschen kennenzulernen, lokale Bräuche und Traditionen zu entdecken und euch in 

verschiedenen Aktivitäten zu engagieren. 

Seid flexibel und bereit, euch anzupassen, denn ein Auslandssemester bringt sicherlich Herausforderungen mit 

sich, aber auch unglaubliche Möglichkeiten für persönliches Wachstum und interkulturellen Austausch. Seid 

neugierig, mutig und nehmt aktiv am Leben im Gastland teil - ihr werdet dabei nicht nur akademisch, sondern 

auch persönlich enorm davon profitieren. 

Darüber hinaus empfehle ich, sich gründlich über das Gastland und die Universität zu informieren, um gut 

vorbereitet zu sein und das Beste aus eurem Auslandsaufenthalt herauszuholen. Plant frühzeitig und seid offen 

für neue Abenteuer - ein Auslandssemester ist eine einzigartige Gelegenheit, die ihr nicht verpassen solltet! 

 


